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WAS WIR NICHT WOLLEN…
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WAS WIR NICHT WOLLEN… (1)
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WAS WIR NICHT WOLLEN… (2)

SECHS TOTE MASTMUNI



WAS WIR NICHT WOLLEN… (3)

SIEBEN VERENDETE HOCHLEISTUNGSKÜHE
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VERGÄRUNGSGASE | GÜLLEGASE
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WICHTIGE KENNGRÖSSEN
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MAK = Maximale Arbeitsplatzkonzentration
Höchstzulässige Durchschnittskonzentration eines Schadstoffs in der Luft.
Über längere Perioden wird die Gesundheit nicht gefährdet.

Kurzzeitgrenzwert
Diese Maximalkonzentrationen müssen in der Dauer (max. 15 Min.), der 
Intensität und der Häufigkeit beschränkt werden, um chronische oder sogar 
schwerwiegende gesundheitliche Schäden zu vermeiden. 

IDLH-Wert
Immediately Dangerous to Life and Health = Unmittelbar lebens-
gefährlich und gesundheitsgefährdend
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STALLKLIMAWERTE: BLV

Fußzeile

Gase dürfen folgende Werte nicht dauerhaft überschreiten
(chronische Beschwerden)

>



METHAN CH4 
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• Dichte = 0.6 (Luft = 1)  flüchtig!

• Farblos

• Geruchlos 

• MAK-Wert = 10’000 ppm

• Kein Kurzzeitgrenzwert

• Grösste Gefahr: explosiv!



• Dichte = ~0.7 (Luft = 1)  flüchtig!

• Farblos

• Sehr scharfer und stechender Geruch

• Reizend

• Gesundheitsschädlich beim Einatmen (chronische Schädigungen wie 
Asthma, Bonchitis), tödlich bei hoher Dosis (Lungenödem)

• Reduktion der tierischen Leistungen (Fruchtbarkeit, Produktivität…)

• MAK-Wert = 20 ppm

• Kurzzeitgrenzwert = 40 ppm

• IDLH-Wert (Immediately Dangerous to Life and Health) = 300 ppm

• ätzendes Gas (Korrosionsgefahr)

AMMONIAK NH3
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KOHLENDIOXID CO2

• Dichte = 1.529, schwerer als Luft

• Geruchlos, farblos

• MAK-Wert = 0.5% oder 5'000 ppm

• Kurzzeitgrenzwert = existiert nicht mehr 
(früher = 3’000 ppm)
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SCHWEFELWASSERSTOFF H2S
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• Dichte = 1.19 schwerer als Luft

• Selbstentzündung bei 270 Grad

• Geruchsschwelle 0.05 ppm

• Schweizer Stallklimawert 10 ppm

• MAK-Wert = 10 ppm  

• Kurzzeitgrenzwert = 20 ppm, 10 Minuten

• IDLH-Wert 100 ppm



H2S: GEFAHREN | RISIKEN
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Giftige Eigenschaften: 

Neurotoxin

• Toxisch für Nervenzellen und Hirn
• Hemmt die Zellatmung
• Erstickungstod

Reizende Eigenschaften:

• Schleimhaut und Atemwege
• Bronchospasmus
• Lungenödem



H2S: MESSUNGEN 
GÜLLEGRUBE / SPALTENBODEN, 1995
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Val climat étable
VME*
VLE**
IDLH***
mesure 10 cm
mesure 120 cm

* Zulässiger Wert bei Exposition  während 8 Std/Tag
** absoluter Maximalwert, 4 x 10' / jour, nie überschreiten!

*** Unmittelbare Gefahr für Leben und Gesundheit: Gebäude sofort verlassen!



OFFENE GRUBEN UNTER GEBÄUDEN?
- SPALTENBÖDEN
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Hohes Sicherheitsrisiko und Gefahr
für die Gesundheit von Mensch und Tier!

Massnahmen in bestehenden Anlagen:

Sicherheitsmassnahmen einhalten mit dem Ziel,
hohe Konzentrationen NIE  zu überschreiten.

• Offenes Gebäude, mindestens auf einer Seite offen
• Mechanische Lüftung möglich
• Maximale Lüftung während des Rührprozesses 

Frontseiten der Kanäle und offene Türen,
Umgebung des Rührwerks, tote Ecken



DIE DISKUSSION WIRD SCHON
LANGE GEFÜHRT!

30.11.202116 Fußzeile

Tatsache:

Das Gesundheitsrisiko und Schadenspotential ist hoch!

Dennoch werden in Gebäuden immer noch Güllegruben / 
Kanäle erstellt, welche ein Aufrühren der Gülle im 
Tierbereich voraussetzen.



FRAGEN…
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Genügt der gesunde Menschenverstand nicht, um Güllegruben 
unter Spaltenböden – zumindest im Innern von Gebäuden – in 

zukünftigen Projekten zu vermeiden?

oder

Wie viele  Menschen und Tiere müssen noch sterben?
Braucht es zwingende gesetzliche Grundlagen?



SICHERHEITSMASSNAHMEN IM STALL
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Technik

◦ Keine direkte Verbindung zwischen Güllegrube und Gebäude
(Gasverschluss)

◦ Minimale Entlüftung gedeckter Güllegruben:
1m2 Öffnung / 50 m2 Platte

◦ Gleichzeitiger Betrieb von Ventilatoren und Rührwerk



PFEIFEN-SIPHON
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SIPHONIERTE EINLÄUFE
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WENN KANÄLE IM STALL, DANN …
… TREIBMISTVERFAHREN
… WECHSELSTAUVERFAHREN / 

STAU-SPÜLENTMISTUNG 
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Quelle: ALB-Bayern 2003



ENTLÜFTUNGSÖFFNUNGEN VON 
GÜLLEGRUBEN 
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Abluftkamin:
D min. 40 cm



ORGNISATORISCHE MASSNAHMEN
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Organisation

◦ Maximale Lüftung beim Rühren und Entnehmen

◦ Tiere herausnehmen

Personell

◦ Niemand im Gebäude beim Rühren und Entnehmen



FOLGERUNGEN
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• Bei Umbauten alle Öffnungen im Gebäude definitiv verschliessen
und aussen Lüftungsöffnungen bauen

• Der Gülleeinlauf darf keine direkte Verbindung zur Grube haben
(Siphon)

• Keine offenen Güllegruben (Spaltenböden) in geschlossenen
Gebäuden planen.

Wenn diese Massnahmen nicht eingehalten werden können, 
organisatorische und personelle Massnahmen treffen.
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